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VS „COVID-19: Eine Pandemie unter Beobachtung“ 
ab 14.07.2020 offene Gesprächsreihe/Themenabende 

 
 

Die durch das SARS-CoV-2-Virus ausgelöste Pandemie ist ein Großereignis in der 
Geschichte von „Global Health“, welche sich vor unseren Augen entwickelt. Wir sind 
„mittendrin und voll dabei“.  
Im Rahmen dieses als offene Gesprächsreihe angelegten Seminars werden wir die 
Pandemie als historischen Prozess verfolgen, beobachten und besprechen. Wir 
betrachten, wie sich die Pandemie entwickelt und stellen dabei all die Fragen, die eine an 
den sozialen, kulturellen und politischen Dimensionen von Gesundheit  interessierte 
„Global Health“-Perspektive ausmacht. Das Virus ist ein – hoch interessantes – 
biologisches Agens. Aber die Pandemie ist ein soziales, kulturelles und politisches 
Phänomen, welches sich rasant entwickelt und unsere Gesellschaften vor größte 
Herausforderungen stellt.  

Das Seminar ist ein Versuch, Schritt zuhalten mit der Pandemie; zu verstehen, zu 
deuten, zu lernen. Und: über Konsequenzen nachzudenken – für die Medizin, Global 
Health und das, was uns derzeit mit Blick auf die globale – planetare – Gesundheit 
außerdem noch bewegt: Klimawandel, Rassismus, Migration, globale Gerechtigkeit und 
die Frage nach der „neuen Normalität“. 

Seminaraufbau:* 
In den ersten zwei Terminen (Juni 2020) erarbeiten wir unsere Beobachtungsperspektive, 
im Sinne einer „Global-Health-Geschichte der Gegenwart“. Am Dienstag, 14.07. beginnt 
die wöchentliche online-Gesprächsreihe mit Gastreferent*innen, je 18:00-19:30 Uhr 
(Webex-Link hier ab 14.7.; externe Teilnehmer*innen sind willkommen). 

Die ersten Termine sind:  
14.07.2020 Dr. Jakob Simmank, Wissenschaftsjournalist ZEIT online: Eine Pandemie 

unter journalistischer Beobachtung 

21.07.2020  Maike Voss, M.A., Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin: COVID-19 und 
die globale Gesundheitspolitik 

28.07.2020  Prof. Dr. Stefan Peters, JLU Gießen und Deutsch-Kolumbianisches 
Friedensinstitut (Instituto CAPAZ), Bogotá: Ungleichheit tötet: COVID-19 im 
Globalen Süden 

04.08.2020  A. Kayum Ahmed, Ph.D, Columbia University Law School & Open Society 
Foundation., New York: Decolonizing the Vaccine 

11.08.2020  Dr. Anne Menzel, FU Berlin, SCRIPTS Exzellenzcluster: Ebola in Sierra 
Leone (2014/16) und COVID-19 im Vergleich 

18.08.2020  Prof. Dr. Regina Kreide, JLU Gießen, Politikwissenschaft und politische 
Philosophie: COVID-19 und Demokratie 
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